Beraten und Beschlossen
· kurz und knapp aus der Arbeit des Kirchenvorstandes (KV) im Januar bis April 2023 -
Das Freiwilliges Kirchgeld soll für die Instandsetzung der Läutewerke und Arbeiten am Gemeindehaus Gr. Ellershausen verwendet werden. 
Das Gemeindeecho wird aufgrund geänderter rechtlicher Rahmenbedingungen künftig nur von der Kirchengemeinde herausgegeben. 
Der KV hat der Satzung des entstehenden „Kirchengemeindeverbandes Göttingen-West im Kirchenkreis Göttingen“ zugestimmt.
Der KV hat der Zusammenlegung der Kirchengemeinden Hetjershausen, Elliehausen-Esebeck und Holtensen zur “Evangelisch-lutherische Gesamtkirchengemeinde Göttingen Westdörfer“ zugestimmt. Ab Juni wird ein gemeinsames Modell der Konfirmandenarbeit gestartet.
Die Anfrage der Stadtwerke Göttingen zur Errichtung von Fotovoltaik-Anlagen auf Flächen der Kirchengemeinde entspricht so nicht dem Interesse der Kirchengemeinde. Die landwirtschaftliche Nutzung von Ackerland hat für den KV zunächst Priorität. Der KV ist bereit, im Rahmen der Diskussion um die notwendige Energiewende weitere Gespräche zu führen und konkrete Möglichkeiten einer Beteiligung unserer Gemeinde auszuloten.
Wechsel im Kirchenvorstand: Andreas Sist ist auf eigenen Wunsch ausgeschieden, dafür ist Matthias Kirchner nachgerückt. 
Für die Verwaltung der Immobilien der Brunke Giebel Dotation ist ein Vertrag mit einem Dienstleister geschlossen worden. 
Dem Förderverein der Mittelbergschule werden aufgrund der Kostensteigerungen im vergangenen Jahr 2900 Euro nachbewilligt und für 2023 eine insgesamt höhere Summe zugesagt. Gleichzeitig wird auf das Auslaufen der Förderung durch die Kirchengemeinde zum Sommer 2024 erinnert! Bis dahin sollte eine andere Schulform oder eine Finanzierung durch den Schulträger vorangebracht sein.
Der KV genehmigt die Anbringung von Defibrillatoren (AED) an den Gemeindehäusern in Gr. Ellershausen und Hetjershausen.
Für den Kirchenvorstand Helma Ropeter 

 





